
 

Jahresrückblick 2018 des Präsidenten 

 

 

Geehrte Ehren- und Freimitglieder 

Liebe Vereinsmitglieder 

 

 

Im dritten Jahr als Präsident des Turnvereins Lotzwil sehe ich auf das vergangene Vereinsjahr 

zurück. 

 

Der Entscheid an der Hauptversammlung zur Jubiläumsfeier 125 Jahre TV Lotzwil wurde und wird 

durch ein OK unter der Leitung von Beat Luder umgesetzt. Hier ein grosser Dank für sein 

Engagement und seine Gastfreundschaft. 

Auch dieses Jahr wurde die Korbballnight durch unser OK unter der Leitung von Florian Geiser 

wieder toll organisiert. Danke für eure Arbeit. 

 

Die Turnfahrt führte uns dieses Jahr nach Sumiswald. Nach einem durchnässten Fussmarsch nach 

Lindenholz, welcher durch einige Rätselaufgaben aufgelockert wurde, durften wir hier unseren 

Partybus besteigen und wurden sicher nach Sumiswald geführt. Danke für die Organisation an Janina 

Aebi und Selina Schütz. 

 

Das Vereinsbrötle am 10. August machte dieses Jahr, mit tollem Wetter, sehr viel Freude. Die 

Hornusser haben uns mit offenen Armen empfangen und jeder der wollte, konnte abschlagen. Ein 

grosser Dank an Andrea Niederberger und Reto Bösiger für die Organisation. 

 

An der Konzeptsitzung im August wurde über das zukünftige Riegenangebot des Turnvereins Lotzwil 

gesprochen. Daraus umgesetzt wurde eine Leichtathletikriege, welche jeweils am Freitag unter der 

Leitung von Adrian Steiger (TV Bützberg) trainiert. Besten Dank an Adrian für sein Einsatz. 

 

Weiter möchte Florian Geiser auf die HV 2019 als Vizepräsident demissionieren. Die Gespräche mit 

geeigneten Nachfolgern haben bis zum jetzigen Zeitpunkt zu keinem positiven Ergebnis geführt. 

 

Auch die Suche nach einem Trainer für die Korbball-Damen ist weiterhin pendent. Wir finden 

niemanden, der bereit ist seine Zeit für das Traineramt zur Verfügung zu stellen. Ramona 

Mühlematter hat die Leitung der Riege von Mirjam Nyffenegger übernommen. Besten Dank den 

beiden Damen für den Einsatz. 

 

Die Turnervorstellung vom 23. bis 25. November war ein grosser Erfolg. Der Entscheid vier 

Vorstellungen durchzuführen hat sich als richtig erwiesen. Die Stimmung rund um den Anlass war 

super und der Turnverein konnte sich einer breiten Bevölkerung präsentieren. 

 

Der Bänzejass vom 7. Dezember wurde auch dieses Jahr wieder mit 12 Personen rege durch unsere 

Vereinsmitglieder besucht. Herzlichen Dank an Kurt Sägesser für die Organisation. 

Auch der zweite Dezember Anlass, unser Altjahrshöck, war mit 33 Teilnehmern sehr gut besucht. Wir 

haben zum Ausklang des Jahres nochmals zusammen gemütlich gefeiert und ein bisschen über das 

letzte Jahr ‘plagiert’. Besten Dank an Ramona Mühlematter und Alexandra Fiechter für die 

Organisation. 

 

Besten Dank an alle Vorstands- und OK-Mitglieder und den vielen Leitern, welche sich jede Woche 

mit ihrer Freizeit für den Verein einsetzen.  

 

 

Mit Turnergruss 

 
Roman Niederberger, Präsident 



Jahresbericht 2018 FS-Chef 
 
Was waren die sportlichen Erfolge des vergangenen Jahres?  

• 3. Platz TBOE-Verbandsmeisterschaft Korbball Herren (1. Liga Winter 2017/2018) 

• 3. Platz TBOE-Verbandsmeisterschaft Volleyball Herren (1. Liga Winter 2017/2018) 

• 3. Platz TBOE-Verbandsturnfest Mixed-Game-Night (Volleyball, Unihockey und Korbball) 

• 2. Platz TBOE-Sommermeisterschaft 3. Liga Korbball Herren 
Über Details berichten die einzelnen Riegenleiter in ihren Jahresberichten. 
 
Am Wochenende vom 27./28. Januar fand das Skiweekend in Arosa statt. Glücklicherweise war das Wetter viel 
besser als beim letzten Besuch in Arosa im 2016. Besten Dank an Chantal Gygax für die Organisation! 
 
Der Verbandsspieltag konnte 2018 mangels Veranstalter nicht durchgeführt werden. 
 
Am Sonntag, 27. Mai, war zum fünften Mal in Folge ein Trainingstag geplant als Vorbereitung fürs Turnfest. Da 
sich jedoch nur sieben Teilnehmer angemeldet hatten, musste der Trainingstag abgesagt werden. 
 
Am letzten Juni-Wochenende starteten wir am Verbandsturnfest in Langnau im Emmental. Der Auftakt erfolgte 
am Freitag, 29. Juni, mit dem eingangs erwähnten 3. Platz an der Mixed-Game-Night. Am Samstag, 30. Juni, 
stand der Vereinswettkampf der Kategorie Aktive auf dem Programm. Am Sonntag, 1. Juli, nahmen zudem 27 
Kinder aus der Jugendriege am 3-teiligen Vereinswettkampf der Kategorie Jugend (1. Stärkeklasse) teil. 
Näheres dazu im Jahresbericht der Jugendriege. Hier die einzelnen Resultate der Kategorie Aktive: 
1. Wettkampfteil: Fachtest Volleyball Note 9.35 (mit 15 Turnerinnen) -> Vereinsrekord: 9.54 (2017) Rang 2 von 13 
2. Wettkampfteil: Fachtest Allround Note 6.82 (mit 12 Tu/Ti) -> Vereinsrekord: 8.86 (2004) Rang 62 von 66 
 Weitsprung Note 8.42 (mit 5 Tu/Ti) -> neuer Vereinsrekord! Rang 20 von 46 
3. Wettkampfteil: Fachtest Korbball Note 8.69 (mit 13 Tu/Ti) -> Vereinsrekord: 9.49 (2015) Rang 9 von 26 
 Pendelstafette 80m Note 8.28 (mit 10 Tu/Ti) -> Vereinsrekord: 8.88 (2016) Rang 27 von 70 
Bemerkung: Die Vereinsrekorde sind maximal bis 1997 rückverfolgbar (Einführung der 10er-Notenskala). 

Mit der Gesamtnote 25.15 erreichten wir den 22. Rang der 4. Stärkeklasse. Fazit: Bei zwei von drei Fachtest-
Disziplinen war die Note sehr erfreulich. Mit der Note von 9.35 beim Fachtest Volleyball, erzielten wir die 
zweitbeste Note aller Vereine in der Alterskategorie Aktive in dieser Disziplin!  Mit einer anständigen Note im 
Fachtest Allround wäre eine 26er-Note möglich gewesen. Herzlichen Dank auch den Kampfrichtern Dominic 
Greub und Mirco Hasler (Fachtest Korbball), Cornelia Herzig (Fachtest Volleyball), Robin Morgenthaler 
(Fachtest Allround), Mark Grossenbacher und Fritz Schweingruber (Leichtathletik)! 
 
Im Sommerprogramm fanden folgende Anlässe statt: Triathlon/Duathlon-Wettkampf des STV Roggwil, 
Pontonierabend in Wangen a.A., Minigolf in Neuendorf, Golfen auf der Driving Range in Härkingen, 
Pistolenschiessen in Gutenburg sowie Vereinsbräteln mit Plauschhornussen. 
 
Der eigentliche Höhepunkt des Jahres folgte vom 23. – 25. November mit der Turnervorstellung. Unter dem 
Motto "Zägg und Wägg" zeigten wir eine abwechslungsreiche Vorstellung, angereichert durch einen Gastauftritt 
vom Einradteam Oberaargau. Zum ersten Mal hatten wir vier Vorführungen geplant, dies mit einer zusätzlichen 
Vorstellung am Sonntagnachmittag. Der Publikumsaufmarsch übertraf unsere Erwartungen. Die meisten 
Eintritte verzeichneten wir wie üblich am Samstagabend, gefolgt vom Freitagabend. Am Sonntagnachmittag 
hatten wir über 50% mehr Eintritte als am Samstagnachmittag. Insgesamt herrschte eine tolle Stimmung und 
ich bin überzeugt, dass mit diesem Anlass auch der Vereinszusammenhalt gestärkt werden konnte. Besonders 
erfreulich verlief das Aufräumen am Sonntag, wo nach einer Stunde schon fast alles weggeräumt war! Toll! 
 
Wechsel im FS: Gegenüber 2017 waren im FS keine Veränderung zu verzeichnen. Ich darf auf ein 
zuverlässiges und stabiles Team zählen! Auf das kommende Jahr übergibt Mirjam Nyffenegger die 
Verantwortung der Korbball Damen an Ramona Mühlematter. Und bei der Damen-Fitnessriege wird Caroline 
Gander kürzertreten. Die Nachfolge ist bereits bekannt, aber noch nicht definitiv aufgegleist. 
 
Info zu ausgewählten Riegen: Für die Fitnessriege wird kein Jahresbericht erstellt. Die Fitnessriege trainierte 
im Jahr 2018 das vierte Jahr infolge im Wochen-Rhythmus. Seit Herbst 2018 trainiert zudem jeweils am Freitag 
die neue Aktivriege unter der Leitung von Adrian Steiger. 
 
Zum Schluss möchte ich allen Mitgliedern des TV Lotzwil danken, welche sich im 2018 für den Verein 
eingesetzt haben, sei es als Helfer bei den vom TVL organisierten Anlässen (Korbball-Night und 
Turnervorstellung) oder wöchentlich in der Turnhalle oder auf dem Sportplatz. 
 
Einen grossen Dank geht an das FS-Team: Daniela Bärtschi (Jugendriege), Reto Bösiger (Material-Chef), 
Caroline Gander (Fitnessriege Damen / Protokoll), Mirco Hasler (Korbball Herren), Fabienne Rolli (Volleyball), 
Mirjam Nyffenegger (Korbball Damen) und Cornelia Wüthrich (J+S-Coach). 
 
Gabriel Frei 



Bericht Korbball Damen 2018 
 
Geehrte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Mitglieder des Turnvereins 
 
Ich freue mich, Ihnen mit diesem Bericht einen kurzen Einblick in die vergangene Saison unserer 
Korbball Damen geben zu können.  
 
 
 
Korbball Trainer Kurs am 18.03.2018 
 
Letzten Sommer hat uns Mirco bekannt gegeben, dass er als Coach zurücktreten wird. Aus diesem 
Grund haben wir als Team beschlossen gemeinsam einen Trainerkurs zu besuchen. Mit insgesamt 7 
Spielerinnen sind wir am 18.03 nach Urtenen gereist.  
Einen ganzen Tag lang haben wir viele neue Sachen gelehrt zum Team „Trainingsgestaltung“. 
 
Vorbereitungsturnier in Urtenen am 14.04.2018 
 
Als Vorbereitung für die Sommermeisterschaft 2018 haben wir das Turnier in Urtenen besucht. Es 
waren einige gute Teams am Start, trotzdem konnten wir dank grossem Einsatz und Kampfgeist jeder 
Spielerin den 2. Schlussrang erreichen. 
 
1. Liga Sommermeisterschaft Kanton Bern 2018 
 
Es stand uns unsere erste Saison ohne Trainer bevor. Es lief dann auch dementsprechend. Viele 
Spiele gingen knapp verloren. Wir kamen nicht auf Touren, was schlussendlich dazu geführt hat, dass 
wir die Saison auf dem 8. Schlussrang von 9 Teams beendeten. 
Leider mussten wir aus verschiedenen Gründen dann Ende Saison auch noch einige Spielerinnen 
ziehen lassen. 
 
So haben wir uns für die Wintersaison 18/19 mit den Korbballdamen des Turnvereins Murgenthal 
zusammengeschlossen. Gemeinsam machen wir Trainings, Turnierbesuche und 
Meisterschaftsrunden. 
 
Wir haben leider bis heute kein passender Trainer gefunden. Halten aber die Augen offen! 
 
Turnervorstellung 2018 
 
Für die Turnervorstellung 2018 haben wir einen gemeinsamen Auftritt mit dem Herrenteam aufgeführt. 
Es hat allen viel Freude bereiten und die Turnervorstellung war ein grosser Erfolg. 
 
 
Wir wünsche allen TV-Mitgliedern ein erfolgreiches neues Jahr 2019! 
 
 
Mit Turnergruss 
 
Das Damenkorbballteam 



Bericht Korbball Herren 2018 

 
Geehrte Ehren- und Freimitglieder 
Liebe Mitglieder des Turnvereins 
 
Analog der Vorjahre waren wir auch diese Korbballsaison lediglich mit einer Herrenmannschaft 
unterwegs. Ich freue mich, euch mit meinem Bericht einen kurzen Einblick geben zu können.  
 
1. Liga Wintermeisterschaft TBOE 2017/2018 

Nach dem Durchmarsch von der 3. Liga in die 1. Liga in den letzten zwei Wintersaisons mussten wir 
uns nun in der 1. Liga beweisen. Das Saisonziel wurde mit Klassenerhalt definiert. Fleissig sammelten 
wir die ganze Saison Punkte gegen den Abstieg. An der Schlussrunde in Aarwangen hatten wir so 
viele Punkte gesammelt, dass wir gar noch um eine Medaille spielen konnten. Dabei trafen wir im 
Direktduell um den 3. Platz im allerletzten Spiel der Wintermeisterschaft auf Bätterkinden. Wenige 
Sekunden vor dem Abpfiff lagen wir mit einem Korb in Rückstand. Durch eine clever herausgeholte 
Verwarnung gegen Bätterkinden wurde eine Minute nachgespielt. In dieser Minute gelangen uns 
tatsächlich die benötigen zwei Körbe zum Sieg. Das Spiel war an Dramatik kaum zu überbieten und 
dies mit dem besseren Ende für uns. Die Bronzemedaille als Aufsteiger war uns nicht mehr zu 
nehmen. Herzliche Gratulation dem ganzen Team.  
 
Sommermeisterschaft 2018 

Nach dem etwas unglücklichen 2. Schlussrang in der Sommermeisterschaft 2017, wiederholten wir 
dieses Kunststück in dieser Saison gleich nochmals. Mit einer Niederlage und einem Unentschieden 
erreichen wir «nur» den 2. Platz in der 3. Liga TBOE. 
 
Besser lief es unseren Korbballherren dafür am traditionellen Korbballturnier in Pontresina. Am letzten 
September-Wochenende machten wir uns mit einem Herrenteam auf den Weg ins Bündnerland. 
Dabei wurden wir von zwei Spielern aus Madiswil unterstützt. Bei herrlichem Sonnenschein und 
angenehmen Temperaturen hatten wir einen tollen Tag und erreichen den Final. Der Final gegen den 
aktuellen Schweizermeister aus Pieterlen verlief sehr ausgeglichen. In einem eher ruppigen Spiel 
konnte keines der beiden Teams den entscheidenden Korb erzielen. Das Spiel musste im 
Penaltyschiessen entschieden werden. In diesem konnten wir uns klar durchsetzen und so am 
Schluss die Trophäe (einen aus Beton gegossenen Korbball) in die Höhe stemmen. 
 
Der Saisonstart in die diesjährige Wintersaison ist nicht so berauschend verlaufen. Mit einigen 
angeschlagenen Spieler aus der Sommersaison konnten wir nicht reüssieren. In der 2. Saisonhälfte 
müssen wir uns klar steigern wollen wir nicht am Ende der Saison am Ende der Tabelle stehen.  
 
Herzliches Dankeschön an dieser Stelle an Sandro Mirco Mühlematter, welcher mich das ganze Jahr 
in meiner Funktion tatkräftig unterstützt und mithilft, das Team zusammenzuhalten. 
 
Für das neue Jahr wünsche ich Euch allen viel Freude mit dem Turnverein Lotzwil!  
 
 
Mit Turnergruss 
 
 
 
Mirco Hasler 



Jahresbericht Volleyball 2018 
 

Liebe Turnerinnen und Turner und sonstige Hippies 

 

Hier ein kleiner Rückblick auf das Geschehene im Bereich Volleyball. 
  

Die Hallenwintermeisterschaft 2017/2018 wurde im März wie folgt abgeschlossen: 

Die Damenmannschaft konnte ihr Bestehen in der 1. Liga festigen und landete auf dem  

4. Schlussrang. Während die Herren, ebenfalls in der 1. Liga, in ihrer Kategorie den 3. Platz 

belegten. 

Der Mixedmannschaft und den Spielern in der Kategorie Männer lief es nicht so rund. Nach 

mittelmässigen Leistungen kämpften sie am Ende um den Abstieg oder Ligaerhalt. Leider für 

beide Mannschaften mit dem gleichen Ergebnis. Das Volley Mixed stieg in die 2. Liga ab, die 

Männer von der Kategorie A in die Kategorie B. 
 

Vom 29. Juli bis 1. Juli 2018 führte uns der Weg ans Verbandsturnfest des TBOE nach 

Langnau i.E.. Die Organisatoren hatten das Motto “Turnen unter Tannen“ gewählt. So war es 

auch nicht verwunderlich, dass der Volleyballfachtest draussen und nicht wie andere Jahre 

zuvor in der Turnhalle stattfand. Unseren Vereinsrekord von 9.54 Punkte konnten wir 

diesmal nicht knacken. Aber: Mit der Note von 9.35 beim Fachtest Volleyball, erzielten wir 

die zweitbeste Note aller Vereine in der Alterskategorie Aktive in dieser Disziplin! 
 

Nach den Sommerferien hiess es für unsere Verhältnisse sehr früh (gefühlt 1968), Üben für 

die Turnervorstellung. Als Hippies durften wir unseren Teil zur Story von “zägg und wägg“ 

beisteuern. Dank dem riesigen und unermüdlichen Einsatz von Fabienne Rolli standen wir 

zwischen dem 23. und 25. November 2018 viermal Motto getreu auf der Bühne. Mit neuen 

Gesichtern, welche sich seit anfangs Saison zu uns gesellt hatten, demonstrierten wir als ein 

bunter Haufen, voller Love, Peace und Freedom! 
 

Zum Schluss geht ein grosser Dank fürs Leiten und Gestalten unserer Trainings an  

Fabienne Rolli und Roman Niederberger. Merci den beiden ausserdem für ihre Tätigkeit als 

Schiedsrichter an den Matches. Sowie auch an Heinz Hosner und Kurt Sägesser, welche 

den Verein als Unparteiische vertreten. 

 

Mit Turnergruss & einem grossen PEACE 

Silvia Jakob 

 

 

     
 

 

 



 

 

Jahresbericht 2018 der Fitnessriege Damen TV Lotzwil 

 

Auch dieses Jahr starteten wir nach den ausgiebigen Festen zum Jahreswechsel motiviert in eine neue 

Fitness-Saison. Da unsere Team Aerobic Tage längst hinter uns liegen, bekamen wir dann auch einen 

neuen Namen und sind seit dem Frühjahr 2018 die Fitnessriege Damen. 

Bereits im Frühling überlegten wir uns, womit wir das Publikum im November an der Turnervorstel-

lung begeistern könnten und versuchten uns an diversen Geräten. Schnell fiel die Wahl dann auf den 

Schulstufenbarren: relativ einfach kann man eine grosse Wirkung erzeugen und ausserdem kann man 

ihn in die Turnhalle Dorf transportieren. So gewöhnten wir uns nach und nach an dieses zum Teil 

unliebsame Gerät. Parallel dazu trainierten wir aber stetig Kraft und auch AusdauerIn den Sommer-

ferien machten wir zwar offiziell eine Pause, dennoch fanden vereinzelte Trainings draussen statt. 

Nach der Sommerpause durften wir einen weiteren Zuwachs verzeichnen, Jenny hat sich kurzerhand 

entschieden, bei uns mitzutrainieren und sogar an der Turnervorstellung mitzumachen. Für die Tur-

nervorstellung bekamen wir noch mehr Hilfe aus dem Korbball Damen und der grossen Mädchen-

Jugi. So konnten wir mit einem grossen Team unsere Choreografie am Stufenbarren einstudieren. 

Das Training erforderte viel Disziplin und auch einige blaue Flecken, aber mit dem Resultat waren 

wir mehr als zufrieden, vor Lob aus dem Publikum konnten wir uns kaum retten. Danke allen Turne-

rinnen für euren super Einsatz, das habt ihr ganz toll gemacht! 

Während des Trainings auf die Turnervorstellung ist in mir der Wunsch gewachsen, die Leitung nach 

der Turnervorstellung abgeben zu können. So haben wir uns als Team nach dem Turnervorstellungs-

Wochenende getroffen und gemeinsam besprochen, wie es weitergehen soll. Wir haben uns darauf 

geeinigt, dass wir in Zukunft polysportiv trainieren werden. Ausserdem verfügen wir jetzt über ein 

Leiterteam, welches die Trainings gemeinsam plant und in regelmässigen Abständen den Schwer-

punkt wechselt. 

 

im Dezember 2018 

Caroline Gander 



Jahresbericht der Jugendriege 2018 

Am 25. Mai 2018 führten wir erstmals wegen Terminkollisionen vieler Leiter einen Trainingsabend 

anstelle eines Trainingsmorgens durch. Von 17.00-20.30 Uhr konnten die Jugeler nochmals die LA 

Disziplinen und die Spiele für den Jugitag üben. Das Wetter spielte mit, das Programm war straff und 

liess kaum Pausen zu, aber die Kinder waren mit grosser Motivation und Einsatz dabei. 

Ab den Frühlingsferien starteten wir versuchsweise bei den mittleren Mädchen mit einem 

zusätzlichen, freiwilligen LA Training, welches durch Thomas und Brigitte Ritter geleitet wurde. 

Am 9./10. Juni 2018 fanden die Jugitage in Roggwil statt. Auf tollen Anlagen und bei sommerlich 

heissen Temperaturen starteten wir am Samstag mit 28 Knaben und am Sonntag mit 54 Mädchen. 

Mit vielen Diplomen, 3 Podestplätzen in der Leichtathletik und Podestplätzen beim Seilziehen, den 

Staffeten und dem Vierkampf für Kids kehrten wir müde, zufrieden und stolz nach Hause zurück. Das 

Training hatte sich gelohnt, endlich sind wir nicht nur eine der grösseren Jugendriegen, sondern 

können auch gute Resultate aufweisen. 

Zum Abschluss des Jugijahres stand noch das traditionelle Jugibräteln auf der Schulanlage Kirchenfeld 

auf dem Programm. Auf dem Grill herrschte zeitweise Platzmangel und Geduld war gefragt. Wie 

jedes Jahr verteilten wir als Fleisspreis die Jugigläser an alle, welche nur 5x oder weniger im Training 

gefehlt hatten. Rund 2/3 aller Jugeler haben dies geschafft. 

Am 1. Juli 2018 startete die Jugi Lotzwil erstmals am Verbandsturnfest in Langnau mit 28 Kindern. 

Dabei absolvierten wir einen dreiteiligen Vereinswettkampf mit den Disziplinen Weitsprung, 

Pendelstaffette und Ballweitwurf/ Kugelstossen. Unterstützt wurden wir dabei von vielen TV 

Mitgliedern, welche ausnahmsweise etwas früher als gewohnt an einem Turnfest den Schlafsack 

verliessen. Anschliessend besuchten wir gemeinsam die Schlussfeier, welche allerdings etwas 

enttäuschte und den Kindern nicht wie erwartet die grosse Vielfalt des Turnsports aufzeigte. Die Jugi 

Lotzwil erreichte den guten 4. Schlussrang, knapp hinter der Jugi Oberburg. Für uns Leiter einmal ein 

neues Erlebnis und dies kann sicher wiederholt werden. 

Am 4. August 2018 heiratete unser Jugileiter Adrian Steiger seine Stefi und die Jugi durfte 

Spalierstehen und anschliessend ein feines Apéro geniessen. 

Auch bereits traditionell startete wiederum ein Team an der Ursenbacher Trophy anfang August. Der 

Wettkampf beinhaltete 2 Laufstrecken, 1x Biken und 1x Inlineskaten. Das Team durfte am Schluss das 

Podest auf dem 2. Rang betreten.  

Nach den Sommerferien starteten wir mit den Vorbereitungen auf die diesjährige Turnervorstellung. 

Unter dem Motto „Zägg und Wägg“ stellten die Leiter mit viel Einsatz und Ideen sechs Bilder 

zusammen. Als Piraten, Ägypterinnen oder Tänzerinnen aus dem Mittelalter, als Trampolinspringer 

nach dem Urknall, Willhelm Tells oder Steinzeitakkrobaten boten die Jugeler ein abwechslungsreiches 

und unterhaltsames Programm. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei und zeigten dem Publikum 

stolz wieviel Spass die Jugi machen kann. 

Am 7. Dezember 2018 starteten wir in fünf Gruppen zu einem Sternmarsch Richtung Hornusserhüttli. 

Allesamt mit Leuchtwesten und Taschenlampen ausgerüstet, trafen wir dort auf den Samichlous (Lukas 

Studer). Nach dem Vortragen einiger Versli erzählte uns der Samichlous was er alles so beobachtet 

hatte während des Jahres und verteilte anschliessend allen einen Grittibänz und ein Schoggistängeli. 

Der Wintersturm mit Regen begleitete uns dann auf dem Weg zurück zur Turnhalle. 

Für das kommende Jahr bauen wir nun das spezifische Leichtathletiktraining weiter aus und bieten 

dies nun den mittleren Mädchen und Knaben sowie den grossen Mädchen und Knaben. Dabei werden 



wir mit grossem Einsatz von Thomas und Brigitte Ritter unterstützt. Weiter wird die Jugendriege sicher 

auch am Jubiläum des Turnvereins in irgendeiner Form zum Einsatz kommen. 

An dieser Stelle geht ein grosser Dank an die vielen engagierten Leiterinnen und Leiter( 16 an der 

Zahl), welche wöchentlich in der Halle stehen und die Kinder immer wieder begeistern können. Ein 

ebenso grosser Dank gilt aber auch allen Eltern, welche uns immer wieder in irgendeiner Form 

unterstützen sowie dem Frauenverein und der Gemeinde, welche uns mit einer finanziellen Spende 

unterstützen. So können wir den Jugelern viele unvergessliche, kameradschaftliche und sportliche 

Erlebnisse bieten. 

Mit Turnergruss 

Daniela Bärtschi 

 

 

 

 


